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Vortrag von Benjamin Horvath 

Donnerstag,  29. September 
21 Uhr • Blauer Salon 
(Münzgasse 13, Tübingen)

Eintritt frei

In Ungarn – wie in allen Nationalstaaten – 
existierten seit jeher verschiedene Formen 
der Diskriminierung nationaler Minderhei-
ten, die sich mit mit dem Wandel der ver-
schiedenen Herrschaftssysteme laufend 
veränderten. Spätestens seit dem zuneh-
menden Rechtsruck in Ungarn, der sich seit 
2010 in Stimmengewinnen der rechtsradika-
len JOBBIK und der Regierungsmehrheit von 
FIDESZ-KDNP niederschlägt, werden im 
politischen Mainstream vermehrt antiziga-
nistische Ressentiments bedient. 
Während antiziganistische Ereignisse aus 
Ungarn bis vor wenigen Jahren auch in 
deutschen Medien thematisiert wurden, 
sind sie seither aus der hiesigen Berichter-
stattung weitgehend verdrängt worden. Der 
Vortrag klärt über den anhaltenden Anti-
ziganismus in Ungarn auf.
Benjamin Horvath beschäftigt sich seit 
langem mit Antiziganismus in Ungarn.
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